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Sabr

  
Ich habe neulich zufällig was vom Berliner Rapper Mudi gehört. In dem Track Sabr – was
arabisch ist und übersetzt so viel bedeutet wie Ausdauer oder Standhaftigkeit – kommt die
Zeile vor: "Wenn du durch harte Zeiten gehst und du dich fragst, wo Gott ist, denk dran: Der
Lehrer ist während einer Prüfung immer leise.“ Starke Aussage! Und ich kann sie
nachvollziehen: Wenn´s schwierig wurde, war ich tatsächlich immer auf mich allein gestellt.
Da war kein Gott, der mir den Weg gezeigt hat. Kein Himmelszeichen, dass mir eine Lösung
für mein Problem gegeben hat. Warum eigentlich nicht? Wahrscheinlich weil Gott, auch wenn
ich manchmal nicht an ihn glaube, immer noch an mich glaubt. Weil er mich wahrscheinlich
besser kennt als ich mich selber. Und selbst wenn ich das Gefühl habe, dass mir das Wasser
bis zum Hals steht, selbst dann glaubt Gott an mich und meine Kraft. Ganz schön irre! Und
ganz schön viel Vertrauen, dass Gott mich wirklich für so stark hält. Aber meine Erfahrung ist:
Er hatte bisher damit tatsächlich recht. Auch wenn´s schon mal schwierig war und
Schrammen gegeben hat: Ich bin überall durchgekommen.   
Und ich traue Gott heute zu, dass er, wenn´s mal ganz schiefläuft, wie ein guter Lehrer ist.
Stimmt, er ist leise während der Prüfung. Aber mehr noch: Er baut mich auf, wenn die
Prüfung mies gelaufen ist. Und er macht mir Mut für die nächste Prüfung – denn das Leben
ist voll davon. Manchmal brauche ich in meinem Leben Sabr – Geduld, Ausdauer,
Standhaftigkeit. Und ich bin sicher: Gott hat sie mir gegenüber mein ganzes Leben lang.

				   

			


